
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir sind ein mittelständiger Betrieb und fertigen Nutzfahrzeugaufbauten  
überwiegend in Sonderausführung und Kleinserien. 

 
Wir bieten einen  

 

Ausbildungsplatz zum Karosserie- und Fahrzeugbauer 
 
Sie sind ein handwerklich begabter, einsatzfreudiger Jugendlicher, werden demnächst mit einem 
guten Realschul- oder Hauptschulabschluss die Schule verlassen und stellen sich die Frage, welcher 
Beruf ist der richtige ?  
 
Dann möchten wir Ihnen unser Unternehmen und den zukunftsicheren Beruf  des  
"Karosserie- und Fahrzeugbauer" kurz vorstellen. 

 
Nicht Serienfertigung ist bei uns gefragt, sondern handwerkliches Geschick: Wir bauen Neufahrzeuge, 
etwas Besonderes nach Wunsch der Kunden. Darüber hinaus reparieren und lackieren wir alles, was 
Räder hat, insbesondere LKW oder Anhänger. Unsere Fahrzeuge verlassen komplett eingerichtet,  
lackiert und beschriftet unseren Betrieb. 
 
Bewerberprofil 
 
Voraussetzung für eine Ausbildung ist in der Regel der Hauptschulabschluss oder Realschulabschluß, 
wobei aber insbesondere gute Mathematikkenntnisse notwendig sind. Darüber hinaus werden eine 
gute körperliche Konstitution, handwerkliches Geschick, die Fähigkeit zu sorgfältigem Arbeiten und ein 
gutes räumliches Vorstellungsvermögen erwartet.  
Die Ausbildungsdauer beträgt 3 ½ Jahre. 
 
Ausbildungsinhalte (unter anderem) 
 
In der Fachrichtung Karosseriebau wird in erster Linie das Wissen über die Herstellung und den 
Umbau von Karosserie und Aufbauten vermittelt. Hier werden zum Beispiel auf Basis gelieferter 
Fahrzeuggestelle Sonderfahrzeuge mit Koffer-, Pritschen- und Wechselrahmen, auch Kühlfahrzeuge, 
u. ä. hergestellt. Im Bereich der Fachrichtung Fahrzeugbau wird spezielles Wissen über die 
Anfertigung und den Umbau von Fahrzeugrahmen und Aufbauten vermittelt.  
Darüber hinaus gehört die Fertigung von Karosserieteilen und das Aus- bzw. Umrüsten mit 
Zubehörteilen und speziellen Zusatzeinrichtungen an der Karosserie zu Ihrem Aufgabengebiet. 

 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.   Werkstück der Auszubildenden 2010 
  


